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Projekte 2019
 Partnerschaft zwischen den Klöstern Lorsch und Geghard 
 Unterstützung der Jugendzentren „Nork“, „Arabkir“
 Armenienreisen im April und September 2019
 Unterstützung bei der Erstellung des CDs von Seda Amir-Karayan
 Organisation und Finanzierung des Transports von Sevrugian-Bilder nach 

Etchmiadzin
 Ausbau der Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft in Armenien. Durchführung 

des Projekts “Social Entrepreneurship Armenia – Training of Trainers (SEA-ToT)”
 Unterstützung bei Ausbau eines Kinder-Entwicklungszentrums in Artsakh
 Konzerte von „Vahagn Hayrapetyan Jazz-Trio“ in Deutschland
 „Armenien: Der Himmel zwischen Ost und West“ Multimedia-Vortrag
 Konzertauftritte des „Geghard“ Chors in Deutschland
 Unterstützung der Kindertagesstätten in Idschewan und Nojemberjan, Tawusch
 Antrag zur Förderung eines Projekts für die Ausbau der Zusammenarbeit mit der 

Zivilgesellschaft in Armenien in 2020
 Aktivitäten zum 80-jährigen Jubiläum von Robert Amirkhanyan
 Organisation und Unterstützung der „Trio 3 D“ Auftritte in Armenien
 Neue Mitglieder



Partnerschaft zwischen dem Kloster 
Geghard bzw. der Armenisch-
Apostolischen Kirche und dem 
Kloster Lorsch in Hessen 

Seit einigen Jahren 
kümmert sich Noah e. V. 
auch um die Partnerschaft 
und hat sowohl enge 
Kontakte zum dortigen Abt 
als auch zu den 
zuständigen Stellen am 
Hauptsitz der Armenisch-
Apostolischen Kirche in 
Etchmiadzin. 



Unterstützung der Jugendzentren „Nork“ 
und „Arabkir“ in Eriwan

Die  ehemaligen Heime  der  
Jungen  Pioniere  wurden  
von der Kirche übernommen. 
Nachmittags gibt es  dort  
freiwilligen Unterricht  in  
allen möglichen Künsten
Mehrere  tausend  
Jugendliche  erhalten  so 
eine  besondere  Ausbildung

 Tanz
 Malerei 
 Akrobatik

 Gesang
 Traditionelle Handarbeit 
 Miniaturmalerei
 Bildhauerei



Armenienreisen im April und im 
September 2019

Der Lorscher Partnerschaftsverein 
besuchte im April 2019 Armenien 
und Georgien
Diese Reise war lange geplant. Zwar 
hat der Partnerschaftsverein bereits 
einmal Armenien und das dortige 
Lorscher Partnerkloster Geghard 
besucht, aber das lag schon zehn 
Jahre zurück. 



Armenienreisen im April und im 
September 2019

Die von Ernst-Ludwig Drayß organisierten 
Armenien-Reisen im Frühjahr und im Herbst 
jedes Jahres sind schon ein fester Bestandteil 
der NOAH-Aktivitäten geworden. 
Dieses Jahr war die September Armenien-
Reise mit Artsakh kombiniert.



Unterstützung bei der Erstellung 
der CD von Seda Amir-Karayan

NOAH hat unterstützt, durch einen 
Spendenaktion die Erstellung der 
CD „Wehmut“ von Seda Amir-
Karayan zu verwirklichen



Organisation und Finanzierung des Transports 
von Sevrugian-Bilder nach Etchmiadzin

Die Unterstützung von 
NOAH ermöglichte eine 
Dauerleihgabe der 22 
Bilder von weltberühmten
Andre Sevrugian an das 
Museum in Etchmiadzin.

Dauerausstellung von 
Andre Sevrugian Bilder im 
Handschriftenmuseum 
Matenadaran.

Dauerleigabe seit 2015 
auch unterstützt von 
NOAH



Mit dem Projekt sollen die bisherigen Bemühungen der 
Etablierung von Sozialen Unternehmen in Armenien unterstützt 
werden – dies aufbauend auf die Erfahrungen und Ergebnisse 
(sowie identifizierten Erfordernisse im Bereich Social 
Entrepreneurship (SE)) des 2016/2017 durchgeführten Projekts 
„Community Development through Social Entrepreneurship". 
Die wichtigste Komponente des Projekts ist die Entwicklung und 
Umsetzung von Training of Trainers (ToT) für SE 

Social Entrepreneurship Armenia –
Training of Trainers (SEA-ToT)

15. Dezember 2018 - 30. Juni 2019 



Projektsumme: € 94.990,-
Anzahl der Trainer: 30
Anzahl der Teilenehmer: 915

Social Entrepreneurship Armenia –
Training of Trainers (SEA-ToT)

15. Dezember 2018 - 30. Juni 2019 

3 Newsletter
2 Face-to-Face Meetings
Abschluss-Konferenz
Abschluss-Bericht

Medienbeiträge :
4 TV/Radio
2 Presse
7 Online-Medien



Social Entrepreneurship Armenia –
Training of Trainers (SEA-ToT)

15. Dezember 2018 - 30. Juni 2019 

Erreichen der angestrebten Projektziele:

Die geplanten Projektziele des Projekts wurden, wie unter Punkt 1.1. 
Projektdurchführung ausführlich beschrieben, erreicht.

Alle 30 Teilnehmer*innen haben die Trainings erfolgreich absolviert.
Die erfolgreich durchgeführte „Concluding Conference“ als Teil der 
Aktivität „Educational Process – Review Meeting“ hat das große 
Interesse an den Ergebnissen des Projekts noch einmal bestätigt und 
hat gezeigt, dass die, dem Projekt zugrundeliegenden Annahme, dass 
bezüglich gezielt eingesetzter und qualitätsvoll durchgeführter 
Bildungsangebote zur Social Entrepreneurship Thematik in Armenien 
großer Bedarf besteht, richtig ist.

Während des Projekts ist eine sehr kooperative Partnerschaft 
zwischen Noah e.V., ICIRLD und KASA entstanden. Alle Abschnitte des 
Projekts wurden von unseren Partnern tadellos und zu unserer 
vollsten Zufriedenheit durchgeführt. Noah e. V. sieht ein großes 
Potenzial, bei der Entwicklung der Zivilgesellschaft in Armenien auch 
weiter mitzuwirken, bei der Berücksichtigung der Dynamik der 
Gesellschaftlichen Formationen in Armenien und der sehr 
kompetenten und motivierten Partnerschafts-Ressourcen.



Unterstützung bei Ausbau eines Kinder-
Entwicklungszentrums „Gefundener Traum“ 
in Ishkhanadzor, Artsakh



Konzerte von „Vahagn Hayrapetyan Jazz-
Trio“ in Deutschland



„Armenien: Der Himmel zwischen Ost und West“ 
Multimedia-Vorträge von Ernst-Ludwig Drayß

in Bensheim und Heppenheim  
Der gebürtige Lorscher Ernst-Ludwig Drayß präsentiert 
in einem Multimedia-Vortrag ein Land mit einer 
uralten Kultur, einem tiefen Glauben - das erste 
christliche Land überhaupt - und einer fantastischen 
Naturvielfalt: Armenien, geografisch schon immer an 
der Naht zwischen Ost und West gelegen



Konzerte des „Geghard“ Chors in 
Deutschland

Der Frauenchor des St. Geghard 
Klosters in Armenien wurde 2001 

von 
der Sängerin und Dirigentin Anahit 
Papayan gegründet. 

Ihr Mann, der künstlerischer Leiter 
des Chores ist Prof. Mher Navoyan, 
Spezialist  für mittelalterliche Musik 
an der Jerewan Musikhochschule 
Namens Komitas.

25. Oktober 2019, um 19 Uhr in der Evangelische Stiftkirche Stuttgart
27. Oktober 2019, um 19 Uhr in der St. Peter Kirche Heppenheim ("Dom der Bergstraße")
29. Oktober 2019, um 19:30 Uhr, Dom zu Speyer, „Internationale Musiktage“



Unterstützung der Kindertagesstätten in 
Idschewan und Nojemberjan, Tawusch

Bischof Bagrat, Diözese Tawusch, Armenien
koordiniert die Projekte der Kindertagesstätten

NOAH-Armenienreisegruppe im Hof
der  Kindertagesstätte in Nojemberjan

Kinder Handarbeiten von 
Kindertagesstätte in Idschewan

AH1



Folie 16

AH1 Armine Hayrapetyan; 30.11.2019



Antrag zur Förderung eines Projekts für 
die Ausbau der Zusammenarbeit mit der 
Zivilgesellschaft in Armenien in 2020

„Unterstützung und Förderung des sozialen Unternehmertums“

Das Projekt zielt darauf ab, eine dynamische Gruppe/Gemeinschaft von 
PädagogInnen/TrainerInnen aufzubauen, die sich mit dem sozialen Unternehmertum beschäftigen 
und mit aktuellen und wirksamen pädagogischen Methoden und Instrumenten ausgestattet sind, 
um das Konzept der nachhaltigen Entwicklung in benachteiligten Gemeinden Armeniens zu 
fördern.
Das auf dem Blended-Learning-Ansatz basierenden Curriculum (E-Learning und face-to-face-Kurse) 
ermöglicht, in einem Zeitraum von 12 Monaten die Kompetenzen von 55 SE-TrainerInnen aus 
verschiedenen Regionen Armeniens weiterzuentwickeln, um so auf diese Weise einen nationalen 
Pool von SE-TrainerInnen/PädagogInnen zu etablieren.



Teilnahme an dem Festkonzert am 
23. November durch Ernst-Ludwig 
Drayß mit Delegation.

Die Beziehung zwischen Lorsch und 
Armenien ist eine besondere. 
Zwischen dem hiesigen Kloster und 
dem Kloster Geghard in der 
Kaukasusrepublik besteht seit 1998 
ein Unesco-Partnerschaftsvertrag. Die 
„Lorscher Hymne“ zum 1250-jährigen 
Bestehen der Stadt wurde von einem 
Armenier geschrieben: Robert 
Amirkhanyan. Am Samstag, 16. 
November, feierte der weltweit 
renommierte Komponist, Pianist und 
Sänger seinen 80. Geburtstag. 

Robert Amirkhanyan - „Maestro“
80-jähriges Jubiläum



Arrangieren des Konzertes von „Trio 3 D“ 
„Tribute to Robert“ und Überreichung des 
Geschenks der Stadt Lorsch am 24. November 
2019, Komitas Kammermusiksaal Eriwan

Besonderes Geschenk aus Deutschland war 
von den drei Brüdern Adax, Mathias und 
Franz Dörsam, die unter dem Namen „Trio 3 
D“ am Sonntag, den 24. November ein Konzert 
„Tribute to Robert“ in Eriwan.

„Trio 3 D“ Auftritte in Armenien



Auftritt von Trio 3 D im 
Nationalmuseum in Eriwan

Das Trio 3 D hatte einen weiteren 
Auftritt anlässlich eines Empfanges im 
Nationalmuseum in Eriwan. Viele 
Mitglieder der Regierung und die Spitze 
der Nationalbank waren anwesend.

„Trio 3 D“ Auftritte in Armenien



Überreichung des Geschenks der 
Stadt Lorsch am 24. November 2019 
während des Konzertes von „Trio 3 D“ 
„Tribute to Robert“ im Komitas
Kammermusiksaal Eriwan

Geschenk der Stadt Lorsch

Eine besondere Überraschung war 
für Maestro das während des 
Konzertes überreichte Geschenk 
der Stadt Lorsch, nämlich eine 
illustrierte und handgeschriebene 
Urkunde der Lorscher Hymne.



Neue Mitglieder im 2019
Herzlich Willkommen!

- Adax Dörsam
- Brigitte Sander
- Hans-Jürgen Sander
- Sergey Hayrapetyan
- Gisella Mattern
- Josua Mattern
- Christina Nawrath  
- Werner Müller
- Matthias Dörsam
- Franz-Jürgen Dörsam

Insgesamt hat „NOAH e. V.“ 95 Mitglieder



Vielen Dank an alle NOAH-
Mitglieder für die Unterstützung!

Besuchen Sie uns auf:
www.noah-arts.de


